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4.) Bildung und Chancengleichheit 

4.1. Frühkindliche Förderung und Sprachentwicklung 

• Lösungsansatz: Unterstützung von Kindern mit Migrationshintergrund bereits im frühen Alter, um sprachliche und kognitive Defizite 
frühzeitig auszugleichen und gleiche Startchancen zu ermöglichen. 

 

a) Ausbau von qualitativ hochwertigen Kindertagesstätten (Kitas) 

 

Angebot flächendeckender Betreuungsplätze 

• Sicherstellung, dass alle Kinder unabhängig vom sozialen Hintergrund Zugang zu frühkindlicher Bildung haben. 

 

Qualitätssicherung 

• Investitionen in Aus- und Weiterbildung von Erzieher*innen. 

• Einführung kleinerer Gruppengrößen für individuelle Betreuung. 

 

b) Spezifische Sprachförderprogramme 

 

Alltagsintegrierte Sprachbildung 

• Verankerung von Sprachförderung im Kita-Alltag durch geschulte Fachkräfte. 

 

Zusätzliche Sprachkurse 

• Angebote für Kinder mit besonderen Förderbedarfen. 

• Einsatz von Sprachtherapeut*innen bei Bedarf. 

 

c) Elternarbeit und Zusammenarbeit 

 

Eltern-Kind-Programme 

• Integration der Eltern in Fördermaßnahmen, um auch zu Hause eine unterstützende Lernumgebung zu schaffen. 

 

Mehrsprachige Informationsangebote 

• Bereitstellung von Materialien und Beratung in den Muttersprachen der Eltern. 

 

 

4.2. Inklusive Bildung und Schulpolitik 

• Lösungsansatz: Gestaltung eines Bildungssystems, das Vielfalt anerkennt und fördert, anstatt Unterschiede zu verstärken. 
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4.) Bildung und Chancengleichheit 

a) Gemeinsames Lernen in heterogenen Gruppen 

 

Abschaffung segregierender Systeme 

• Reduzierung von Sonderschulen zugunsten integrativer Schulen. 

 

Differenzierter Unterricht 

• Nutzung von Methoden, die auf heterogene Lerngruppen zugeschnitten sind, wie kooperatives Lernen. 

 

b) Anpassung von Lehrplänen und Materialien 

 

Interkulturelle Inhalte 

• Integration verschiedener Kulturen und Perspektiven in Lehrmaterialien. 

 

Sprachsensibler Fachunterricht 

• Bewusste Förderung der Sprache in allen Fächern, nicht nur im Deutschunterricht. 

 

c) Flexible Bildungswege und individuelle Förderung 

 

Förderprogramme 

• Zusätzliche Unterstützung für Schüler*innen mit Förderbedarf durch Nachhilfe oder Lernwerkstätten. 

 

Mentoring und Coaching 

• Einsatz von Mentor*innen, die Schüler*innen individuell begleiten. 

 

 

4.3. Lehrerbildung und Diversität im Schulpersonal 

• Lösungsansatz: Verbesserung der interkulturellen Kompetenz von Lehrkräften und Erhöhung des Anteils von Lehrkräften mit 
Migrationshintergrund. 

 

a) Interkulturelle Kompetenz in der Lehrerausbildung 

 

Curriculare Verankerung 

• Pflichtmodule zu Diversität, Mehrsprachigkeit und Inklusion in Lehramtsstudiengängen. 

 

Fort- und Weiterbildungen 

• Regelmäßige Schulungen für bereits tätige Lehrkräfte zu interkulturellen Themen. 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.lux-bundestagswahl.com/


M i g r a t i o n ,  I n t e g r a t i o n  
&  K r i m i n a l i t ä t  

 

  

Lux-abgeordneter-des-bundestages@gmx.net :  

www.Lux-Bundestagswahl.com :  

 

4.) Bildung und Chancengleichheit 

b) Förderung von Lehrkräften mit Migrationshintergrund 

 

Stipendien und Förderprogramme 

• Finanzielle Unterstützung und Motivationsprogramme für Studierende mit Migrationshintergrund im Lehramtsstudium. 

 

Anerkennung ausländischer Lehramtsabschlüsse 

• Vereinfachte Verfahren zur Anerkennung und Nachqualifizierung. 

 

c) Vielfältiges Schulpersonal 

 

Einbindung von Schulsozialarbeiter*innen und interkulturellen Mediator*innen 

• Unterstützung bei der Bewältigung kultureller und sozialer Herausforderungen. 

 

 

4.4. Elternbeteiligung und Unterstützung 

• Lösungsansatz: Stärkung der Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus, um das Lernumfeld der Kinder zu verbessern. 

 

a) Mehrsprachige Kommunikation 

 

Übersetzung von Informationen 

• Bereitstellung von Elternbriefen und Schulunterlagen in verschiedenen Sprachen. 

 

Einsatz von Dolmetscher*innen 

• Unterstützung bei Elternabenden und Gesprächen. 

 

b) Elternbildung und -beratung 

 

Informationsveranstaltungen 

• Aufklärung über das deutsche Bildungssystem, Bildungswege und Unterstützungsangebote. 

 

Elternkurse 

• Angebote zu Erziehungsthemen, Lernunterstützung und Sprachförderung zu Hause. 
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4.) Bildung und Chancengleichheit 

c) Aufbau von Vertrauensbeziehungen 

 

Regelmäßiger Austausch 

• Offene Tür für Anliegen der Eltern und proaktive Kontaktaufnahme seitens der Schule. 

 

Elterncafés und Netzwerke 

• Schaffung von Räumen für informellen Austausch und Vernetzung der Eltern untereinander. 

 

 

4.5. Soziale Durchmischung und Abbau von Segregation 

• Lösungsansatz: Förderung der sozialen und kulturellen Durchmischung in Schulen, um Ghettobildungen entgegenzuwirken. 

 

a) Anpassung der Schulbezirksgrenzen 

 

Neuorganisation von Einzugsgebieten 

• Ausgleich sozialer und kultureller Ungleichgewichte durch bewusst geplante Schulbezirke. 

 

b) Bus- und Transportangebote 

 

Mobilität sicherstellen 

• Kostenlose Schulbusse oder Tickets für den öffentlichen Nahverkehr, um den Schulweg zu erleichtern. 

 

c) Anreize für Schulen in benachteiligten Gebieten 

 

Zusätzliche Ressourcen 

• Bereitstellung von mehr Personal und finanziellen Mitteln. 

 

Attraktive Profilbildungen 

• Entwicklung von Schulschwerpunkten (z. B. Musik, Sport), um eine vielfältige Schülerschaft anzuziehen. 

 

 

4.6. Individuelle Förderung und Lernunterstützung 

• Lösungsansatz: Anpassung des Unterrichts an die individuellen Lernbedürfnisse der Schüler*innen, um jedem Kind gerecht zu 
werden. 
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4.) Bildung und Chancengleichheit 

a) Diagnostik und Förderpläne 

 

Regelmäßige Leistungsbeobachtung 

• Identifizierung von Stärken und Schwächen. 

 

Individuelle Lernpläne 

• Konkrete Ziele und Maßnahmen für die persönliche Entwicklung. 

 

b) Hausaufgabenbetreuung und Nachhilfe 

 

Lernangebote außerhalb der Unterrichtszeit 

• Einrichtung von Lernwerkstätten und Förderstunden. 

 

Zusammenarbeit mit Vereinen und Organisationen 

• Kooperation mit Nachhilfeinitiativen und Bildungsprojekten. 

 

c) Einsatz digitaler Medien 

 

Individuelles Lernen fördern 

• Nutzung von Lernsoftware und Online-Plattformen, die sich an das Lernniveau anpassen. 

 

 

4.7. Übergang Schule – Beruf 

• Lösungsansatz: Begleitung und Unterstützung beim Übergang von der Schule in Ausbildung oder Studium, um Ausbildungslücken zu 
vermeiden. 

 

a) Berufsorientierung und Beratung 

 

Frühzeitige Information 

• Einführung von Berufskunde bereits in unteren Klassenstufen. 

 

Betriebspraktika und Projekte 

• Ermöglichung von Einblicken in verschiedene Berufsbereiche. 
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4.) Bildung und Chancengleichheit 

b) Mentoring-Programme 

 

Unterstützung durch erfahrene Fachkräfte 

• Begleitung bei Bewerbungen und Entscheidung für eine Ausbildung oder ein Studium. 

 

c) Förderung von Ausbildungsplätzen 

 

Zusammenarbeit mit Unternehmen 

• Initiativen zur Schaffung von Ausbildungsplätzen für Jugendliche mit Migrationshintergrund. 

 

Überbrückungsangebote 

• Maßnahmen wie Berufsvorbereitungsjahre oder Freiwilligendienste. 

 

 

4.8. Politische und gesellschaftliche Maßnahmen zur Chancengleichheit 

• Lösungsansatz: Schaffung eines Umfelds, das Bildungsgerechtigkeit fördert und soziale Ungleichheiten abbaut. 

 

a) Bildungsfinanzierung und Ressourcenverteilung 

 

Bedarfsorientierte Mittelzuweisung 

• Mehr Ressourcen für Schulen in sozialen Brennpunkten. 

 

Kostenfreie Bildung 

• Abschaffung von Gebühren und Kosten, die den Zugang zu Bildung erschweren. 

 

b) Gesetzliche Regelungen 

 

Förderung von Inklusion und Gleichstellung 

• Verankerung von Chancengleichheit im Schulgesetz. 

 

Antidiskriminierungsmaßnahmen 

• Klare Vorgaben und Sanktionen gegen Diskriminierung im Bildungssystem. 
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4.) Bildung und Chancengleichheit 

c) Sensibilisierung der Gesellschaft 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

• Kampagnen für Vielfalt und gegen Vorurteile. 

 

Beteiligung an Entscheidungsprozessen 

• Einbindung von Migrantenorganisationen in bildungspolitische Diskussionen. 

 

 

Mein Fazit 

Es gilt, strukturelle Barrieren abzubauen, individuelle Unterstützung zu bieten und das Bildungssystem insgesamt inklusiver zu gestalten. 

 

Wichtige Faktoren für den Erfolg 

• Frühzeitige Förderung: Beginn der Unterstützung bereits im frühkindlichen Alter. 

• Inklusive Schulentwicklung: Schulen als Orte der Vielfalt gestalten, in denen alle Kinder gleiche Chancen haben. 

• Kompetentes Personal: Qualifizierung von Lehrkräften und Schulpersonal im Umgang mit Diversität. 

• Engagement der Eltern: Aktive Einbindung der Eltern als Partner im Bildungsprozess. 

• Gesellschaftlicher Wille: Politische und gesellschaftliche Anstrengungen zur Beseitigung von Bildungsungleichheiten. 

 

Durch diese Maßnahmen können langfristige Benachteiligungen reduziert und soziale Ungleichheiten abgebaut werden. Eine gerechte 
Bildungspolitik ist nicht nur im Interesse der betroffenen Kinder und Familien, sondern trägt auch zur sozialen Kohäsion und 
wirtschaftlichen Entwicklung der gesamten Gesellschaft bei. 

 

http://www.lux-bundestagswahl.com/

